
Black Dog: Depressionen und andere psychische Erkrankungen beim Hund 
Dr. Sandra Foltin. Kynos Verlag, 2023, ISBN: 978-3954643110, 168 Seiten, Hardcover, 26,00 €

Jeder Hundemensch hat schon mal ge­
hört, dass ein Hund als „verhaltensauffäl­
lig“ oder „gestört“ bezeichnet wird. Dabei 
sind mit solch umgangssprachlichen Be­
zeichnungen die unterschiedlichsten Ver­
haltensweisen gemeint. Während konkre­
te Begriffe wie Zwangsstörung häufig 
auch in der Hundewelt gebraucht wer­
den, scheint man sich bei Depression, 
posttraumatischer Belastungsstörung 
oder Angstzuständen noch schwerzutun, 
diese Problematiken im Leben unserer 

Hunde anzuerkennen. Wie ähnlich die gängigsten psychischen Stö­
rungen, die wir beim Menschen kennen, zu denen sind, die unsere 
Hunde entwickeln, wird in diesem Buch dargestellt. Anhand ver­
schiedener Studien wird gezeigt, wie sich ähnliche Auffälligkeiten 
beim Hund darstellen. 

Mein Eindruck: Von den Schwierigkeiten, die die Domestikation 
für die Psyche unserer Hunde mit sich brachte (und bringt), über 
verschiedene konkrete Krankheitsbilder bis hin zu Depressionen 
wird erklärt, welche psychischen Erkrankungen Hund und Mensch 
betreffen können. Welchen Einfluss die Gene, verschiedene Um­

weltfaktoren und ein aversiver Erziehungsstil auf die Entstehung 
von psychischen Auffälligkeiten haben, wird in verschiedenen Bei­
spielen sehr gut und nachvollziehbar erläutert. Welcher Typ Hund 
statistisch gesehen für bestimmte Störungen anfällig ist und wie 
man im Einzelnen an den verschiedenen Auffälligkeiten arbeiten 
kann bzw. sie schon im Ansatz erkennen und behandeln kann, 
kommt hier ebenfalls nicht zu kurz. Besonders wichtig ist für mich 
aber, dass deutlich gezeigt wird, wie sehr wir Hundehalter dafür 
verantwortlich sind, wie unser Hund hinsichtlich psychischer Stär­
ke und Resilienz aufgestellt ist und wie sehr unser eigenes Verhal­
ten und unsere Emotionen das Wohlbefinden unserer Hunde beein­
flussen. Es ist faszinierend und erschreckend zugleich, wie sehr 
unsere Hunde mit uns fühlen und wie groß der Einfluss von Züch­
tern und Besitzern auf die psychische Widerstandskraft jedes ein­
zelnen Hundes ist. 
Besonderes Extra: Etliche Links im Buch führen den Lesenden zu Vi­
deos, wo man die entsprechenden Kapitel und Punkte anhand von 
Fallbeispielen noch besser veranschaulicht bekommt.

Fazit: Sehr interessantes Buch mit wichtigen und gut recherchierten 
Fakten und Aussagen zum Zusammenleben mit Hund. Wie wichtig 
das Thema Resilienz auch im Hundeleben ist, wird hier sehr gut ver­
deutlicht!

Nachhaltiger Leben mit Hund
Tine Rotheimer. Kynos, 2023, ISBN: 978-3954643141, 204 Seiten, Softcover, 22,00 €

Nachhaltigkeit ist in aller Munde und betrifft auch uns Hundehalter. 
Einerseits sind wir und unsere Tiere abhängig von einer möglichst 
intakten Natur, andererseits sorgen wir für jede Menge Verpa­
ckungsmüll, weil wir unsere Lieblinge mit Dosenfutter oder Lecker­
chen aus kleinen Verpackungen versorgen; wir unterstützen die 
Nutztierhaltung als Futtergrundlage, fahren mit dem Auto durch die 
Gegend, um mit Hund Ausflüge in die Natur zu unternehmen, zu 
trainieren, auf Turnieren zu starten oder einen ruhigen Urlaub zu ge­

nießen. Um das Thema Nachhaltigkeit möglichst unkompliziert und leicht in den Alltag einzu­
bauen, hat Tine Rotheimer dieses Buch geschrieben. Sie liefert günstige Inspirationen: „Damit 
wir auch morgen noch unsere Waldspaziergänge mit Hund genießen können!“ (Klappentext)

Mein Eindruck: Auffällig ist zunächst, wie schön und optisch (sowie haptisch) passend das 
Buch gestaltet ist. Die Aufmachung passt perfekt zum Thema, und man hat sofort Lust, den 
Ratgeber in die Hand zu nehmen, durchzublättern und loszulegen mit der Umsetzung der  
Ideen. Egal ob Nachbacken von Hundekeksen oder -kuchen, dem Selbstherstellen von Spüli, 
einer gefilzten Leckerlitasche oder dem Umfunktionieren alter Hundefutterdosen zu Luxusher­
bergen für Insekten – es gibt tolle Ideen, die man leicht umsetzen kann. Neben verschiedenen 
DIY-Anleitungen finden sich auch aufklärende Texte zu Themen wie Hundezubehör (welche 
Gifte können sich hierin befinden?), zu Tierschutz und illegalem Welpenhandel, zu Pflege und 
Naturschutz sowie ein tolles Kapitel zum Thema Stressreduktion bei Mensch und Hund. Die 
Texte sind sympathisch und verständlich geschrieben, ohne erhobenen Zeigefinger. Damit ist 
das Buch auch eine tolle Geschenkidee für Menschen, die sich bisher gedanklich noch nicht 
mit dem Thema Nachhaltigkeit auseinandersetzen wollten. 

Fazit: Sehr schönes Buch, das viele Anregungen und Ideen bringt.

von Nicole Röder

Sexualverhalten, Hormone, Kastration bei Hunden
Sophie Strodtbeck. Müller Rüschlikon 2024, ISBN: 978-3275022755, 192 Seiten, Hardcover, 29,90 €

Hochemotional werden Diskussionen zur 
Kastration des Hundes geführt: auf dem 
Hundeplatz, bei Spaziergängen, in der 
Tierarztpraxis und natürlich im Internet. 
Jeder hat seine Meinung dazu – und das 
in vielen Fällen leider, ohne wirklich 
fachkundig zu sein. Bei Hündinnen glau­
ben viele Leute, dass nur eine frühzeitige 
Kastration vor verschiedenen Arten von 
Tumoren schützt, bei Rüden geht es oft­
mals eher darum, vermeintlich hormon­
bedingte Verhaltensauffälligkeiten in den 

Griff zu kriegen. Und während es für manche außer Frage steht, 
dass man jeden Hund, ungeachtet des Geschlechts und am besten 
so früh wie möglich, kastrieren lassen sollte, ist es für andere ein 
absolutes No-Go.

Mein Eindruck: Was Hormone sind, wie sie im Körper arbeiten, wel­
che Auswirkungen eine Kastration auf den weiblichen bzw. männli­
chen Hundekörper haben kann und was dafür bzw. dagegen spricht – 

hier wird eine Menge Stoff vermittelt. Sophie Strodtbeck hat auf eine 
gut leserliche, ja sogar amüsante Art die trockene und zuweilen recht 
komplizierte Theorie über Pubertät, Hormone, Zyklen, medizinische 
Indikationen, Risiken, Verhalten und Alternativen zur Kastration in 
ein Buch gepackt, das wirklich jeder gut verstehen kann. Dank ihrer 
unnachahmlichen, humorvollen Schreibe kann ich sogar behaupten: 
Sich mit diesem Buch über ein so wichtiges und vieldiskutiertes The­
ma zu informieren ist nicht nur interessant, es ist sogar unterhaltsam. 
Wer es gelesen hat, der wird sich nicht mehr leichtfertig für eine Kas­
tration entscheiden, sondern gründlich abwägen können. Dabei ist 
das Buch kein Antikastrationsbuch (und definitiv keines dafür) – es 
liefert schlicht keine pauschalen Antworten. Auf die Frage, ob für ei­
nen bestimmten Hund eine Kastration sinnvoll ist, muss immer eine 
individuelle Entscheidung folgen. Die notwendigen Fakten, die der 
Hundehalter dafür braucht, werden hier vermittelt. 

Fazit: Egal ob Hundehalter, Hundetrainer oder Verhaltenstherapeut 
– dieses Buch sollte zur absoluten Pflichtlektüre für jeden Hunde­
menschen werden, denn das Thema geht letztlich alle an.

Und sie spielen doch! Die Wissenschaft vom Hundespiel
Gansloßer, Käufer. Kosmos Verlag, 2022, ISBN: 978-3440171868, 288 Seiten, Hardcover, 34,00 € 

Ist das noch Spiel oder schon Ernst? Und: Braucht jeder Hund das re­
gelmäßige Spiel mit Artgenossen? Wie so oft ist die Antwort komplex, 
und bevor man sich damit beschäftigt, sollte man erst einmal schauen, 
was Spielen denn eigentlich ist. Genau mit dieser Frage beginnt ein 
äußerst spannendes Buch, das seinen Lesern viele, viele Einblicke in 
das Spielverhalten unserer geliebten Vierbeiner gibt und bestens er­
klärt, welche Formen des Spiels es gibt und wann es in Stress ausartet.

Mein Eindruck: Schaut man sich Gewicht und Ausmaße des Buches 
an, so ist schnell klar: Hier gibt es viel zu sagen und zu erklären. Mit rund 
280 Seiten hat man hier einiges zu lesen und dabei viele tolle Bilder zu 
bewundern. Wie immer bei Büchern, an denen Udo Gansloßer mitge­

wirkt hat, stehen vor allem wissenschaftliche Beobachtungen im Vordergrund, die hervorragend für 
den Laien aufgearbeitet sind. Das Buch lässt sich also, wie gewohnt, unterhaltsam lesen und man ver­
tieft sich sehr schnell in eine spannende Lektüre. Von der Definition des Begriffs Spiel und Erklärungen 
zum Spielverhalten allgemein geht es weiter zu den spannenden Feldern Epigenetik und Neurobiolo­
gie. Es folgen Erläuterungen der Themen Solitär- und Sozialspiel, bevor es dann zum großen Gebiet 
der Kommunikationsformen im Hundespiel geht. Hiernach wird die Spielentwicklung vom Welpen bis 
zum Seniorhund betrachtet, bevor es abschließend um die Einflussfaktoren von Geschlecht, Status, 
Beziehung und Rasse aufs Spielverhalten geht und das artübergreifende Spielverhalten seine wichtige 
Erwähnung findet. In dem Buch ist wirklich alles abgedeckt, und eins ist anschließend klar: Hunde­
spiel ist wichtig! Doch warum, wieso, weshalb – das sollte jeder selbst beim Lesen herausfinden.

Fazit: Ganz klare Empfehlung für jeden Hundehalter und -trainer!
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Zum Shop:

Die aus dem gleichnamigen Buch be-
kannten „Gymnastricks“ sind Übungen, 
bei denen die Fitness des Hundes durch 
das Training spezifischer Körperpartieren 
spielerisch gesteigert wird. Gymnastricks 
2.0 geht jetzt noch weiter: Gegliedert in 
drei Themenbereiche beschäftigt es sich 
damit, was man kranken Hunden, Sport-
hunden und Hunden mit besonderen Be-
dürfnissen Gutes tun kann.
Dieses Buch ist voll mit Ideen, wie Hun-
den geholfen werden kann, die an typi-
schen Erkrankungen des Bewegungs-
apparates leiden und geht darauf ein, 
welche Bereiche gekräftigt und welche 
entspannt werden sollten. 
Von A wie Agility bis Z wie Zughunde-
sport bietet es zudem für jede Sportart 
spezifische Übungen zur Vorbereitung, 
zur Gesunderhaltung und erläutert auch 
sogenannte Konter-Übungen, damit auch 
diejenigen Muskelpartien trainiert wer-
den, die in der Sportart sonst nicht zum 
Einsatz kommen.
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